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Monitoring Soziale Stadtentwicklung, 
Gesamtindex Soziale Ungleichheit 2023, 
Quelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen, Berlin
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Sozialer Zusammenhalt in Berlin seit 1999, 
Interventionsstrategie: zeitlich und örtlich

begrenzte Kulisse

soziale Ungleichheiten manifestieren sich 
räumlich, lokal konzentriert sind mehrschichtige 

Problemlagen erkennbar

Ressortübergreifende Gemeinschaftsinitiative

integrierte 
Stadtentwicklung in 

sozial benach-
teiligten Quartieren 
ist eine ressortüber-
greifende gesamt-
städtische Aufgabe
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neue Form der 
Zusammenarbeit 
auf Landesebene
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Quelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen, Berlin
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Förderung der sozialen Inklusion 

wirtschaftliche, kulturelle, soziale und ökologische Belebung der 

benachteiligten Quartiere im Sinne der Nachhaltigkeit

Gesundheits- und Bewegungsförderung in der Bevölkerung

Verbesserung der Lebens- und Umweltqualität auch vor dem 

Hintergrund des Klimawandels

Abbau von Bildungsbenachteiligung und Verbesserung des Zugangs 

zum Arbeitsmarkt

Querschnittsziel ist zudem die Bekämpfung von Armut, Gewalt und 

Diskriminierung sowie die interkulturelle Öffnung der Angebote

Zielsetzung
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Förderung ressortübergreifender Maßnahmen:

 Gemeinschaftsprojekte
sozio-integrative Maßnahmen

 Infrastrukturmaßnahmen in Quartieren auch 
außerhalb von Städtebaufördergebieten
Baumaßnahmen

Verschränkung mit EFRE-Förderung EFRE

GI
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Ort und Datum < Titel der Präsentation (Eingabe über "Einfügen > Kopf- und Fußzeile")Seite 9

• EFRE –

BENE 2

• Umweltge

rechtigkeit

Quelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen, Berlin



Wie gelingt gemeinsame Förderung? 

Was beflügelt die Zusammenarbeit?

Was sind hemmende Faktoren?

Ausblick
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VIELEN DANK.

Tina Hilbert

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen

Referat Förderung im Quartier

Tel: 030-90173-4781

Tina.hilbert@senstadt.berlin.de


